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			DAS BUCH

			Delos David Harriman, der Mann, der den Mond verkaufte, hat es selbst im hohen Alter nicht auf den Erdtrabanten geschafft, obwohl in diesen Tagen Raumflüge alltäglich geworden sind – nicht zuletzt, weil Harriman die Entwicklung der dazu notwendigen Technologie vorangetrieben hat. Seine Geschäftspartner wollen ihn nicht fliegen lassen, weil ihnen das Risiko zu hoch ist. Doch Delos ist nach wie vor fest entschlossen, seinen Traum Wirklichkeit werden zu lassen.

			Die Kurzgeschichte »Requiem« erscheint als exklusives E-Book Only bei Heyne und ist zusammen mit weiteren Stories und Romanen von Robert A. Heinlein auch in dem Sammelband »Die Geschichte der Zukunft« enthalten. Sie schließt an Heinleins Kurzroman »Der Mann, der den Mond verkaufte« an.

			DER AUTOR

			Robert A. Heinlein wurde 1907 in Missouri geboren. Er studierte Mathematik und Physik und verlegte sich schon bald auf das Schreiben von Science-Fiction-Romanen. Neben Isaac Asimov und Arthur C. Clarke gilt Heinlein als einer der drei Gründerväter des Genres im 20. Jahrhundert. Sein umfangreiches Werk hat sich millionenfach verkauft, und seine Ideen und Figuren haben Eingang in die Weltliteratur gefunden. Die Romane »Fremder in einer fremden Welt« und »Mondspuren« gelten als seine absoluten Meisterwerke. Heinlein starb 1988.
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			Auf einem hohen Berg der Samoa-Inseln findet man ein Grab, auf dessen Gedenktafel die Worte stehen:

			Unter dem Sternenhimmel weit

			Schaufelt mein Grab, ich bin bereit.

			Schön war mein Leben, jetzt ist’s an der Zeit,

			Da leg ich mich freiwillig nieder.

			Schreibt diesen Vers mir auf meinen Stein:

			»Hier liegt er, wo er sich sehnte zu sein.

			Des Seemanns Schiff in den Hafen lief ein,

			Vom Berg kam der Jäger wieder.«
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